
     

      
  

Protokoll der 1. Übergeordneten Arbeitskreissitzung (ÜAK) 
Dorfregion Burweg – Hechthausen 
 
Datum:  24.06.2019  Ort: Gaststätte Dieckmann in  Burweg 

 
Teilnehmer: Ak-Mitglieder (s. Teilnehmerliste) 

Frau Drügemöller  - KEAN (KlimaEnergieArgentur Niedersachsen) 
ca. 15 weitere Gäste 
H. Bührmann, H. Stucken  - Büro ProPLAN 

 

1. Begrüßung 
Herr BM Tiedemann begrüßt alle Teilnehmer und Gäste zur 1.ÜAK 
 

2. Sachstandsbericht /Rückblick VIP 
Herr Bührmann erläutert anhand eines Zeitpfeils (Grafik) den bisherigen Stand der 
Bearbeitung des DE-Plans und das weitere Vorgehen. Der VIP-Rückblick mit seinen 
wesentlichen Aspekten Kommunikation, Stärken-Schwächen-Analyse und den fünf 
Handlungsfelder werden kurz dargestellt (das Protokoll der VIP liegt den AK-
Mitgliedern vor). 
Handlungsfelder 
� Klima, Natur und Umwelt 
� Naherholung und Tourismus 
� Mobilität und Verkehr 
� Dorfgemeinschaft und Treffpunkte 
� Versorgung, Wohnen und Innenentwicklung 
 

3. Handlungsfeld: Klima, Natur, Umwelt 
Zum Handlungsfeld Klima, Natur, Umwelt hält Frau Drügemöller einen Impulsvortrag, in 
dem auf den kommunalen Klimaschutz mit seinen vielfältigen Tätigkeitsfeldern 
eingegangen wird. Es werden die Chancen und Möglichkeiten für die Kommunen 
aufgezeigt, die ergriffen werden können. Die anschließende Diskussion ergibt für das 
Handlungsfeld, dass folgende Maßnahmen als Projektsteckbrief ausgearbeitet 
werden sollen: 
 

Klima 
- Schaffung einer Stelle für eine Klimamanagerin 
- Erstellen eines regionalen Klimaschutzkonzepts 
- Energetische Bauberatung vor Ort in der Dorfregion für Privathaushalte 
- Energetische Sanierung öffentlicher Bestandsgebäude 
- Regenerative Energieversorgung öffentlicher Gebäude und 

Gemeinschaftsanlagen (Vereinsheime etc.) 
- Gezeitenkraftwerk Oste 
- Ergänzung von LED-Beleuchtung im Freiraum, öffentlichen Gebäuden 
- Klimaschutzbelange in der Bauleitplanung verankern (z.B. für den Bau von 

Blockheizkraftwerken (BHKW) mit Kraftwärmekopplung (KWK) 
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- Förderung der E-Mobilität für Pkw und Fahrrad (Carsharing, Stromtankstellen - siehe 
auch Handlungsfeld Mobilität und Verkehr) 

- Erstellung eines Solarkatasters 
- Werbung/ Bewusstseinsbildung für den Klimaschutz (u.a. in Kitas, Schulen) 

Umwelt 
- Konzept zur nachhaltigen Nutzung von Regenwasser 
- Lärmschutzmaßnahmen (z.B. Flüsterasphalt, Schallschutzfenster)im Bereich der B 73 

von der OD Hechthausen bis einschl. OD Burweg 

Natur 
- Herstellung naturnaher Landschaftselemente (Streuobstwiesen, Feldhecken, 

Blühwiesen, ehem. Sandkuhlen renaturieren) 
- Friedhöfe natürlich umgestalten (stillgelegte Grabparzellen nutzen -  siehe auch 

Handlungsfeld Dorfgemeinschaft und Treffpunkte 
- Flächenankauf von Biotopen und Weiterentwicklung für die Klimabilanz 
- Renaturierung von Stillgewässern (Regenrückhaltebecken, Teiche naturnah 

gestalten) 
- Naturnahe Anlage der Straßen- und Wegränder in allen Ortsteilen (u.a. 

Blühstreifen, Gehölze) 
- Durchgrünung der Straßen, Wege und Plätze in bebauten Gebiet, insbesondere 

älteren Siedlungsbereichen 
 

4. Gemeinsames Auftaktprojekt 
Herr Bührmann stellt für ein gemeinsames Auftaktprojekt für die Dorfregion zwei 
mögliche Projekte vor, die das Ziel haben, die Bevölkerung für den Start zu 
sensibilisieren und zu mobilisieren:  
 
a) Die Dorfregion blüht auf (Anlegen von Blühstreifen/ -flächen, öffentlich und privat) 
b) Virtuelle Rundtour durch die Dorfregion (Einrichtung einer Internetplattform mit 

APP) 
 

Nach eingehender Diskussion werden zwei weitere Vorschläge genannt: 
c) Stelle einer Klimamanagerin einrichten 
d) Anlage einer Streuobstwiese mit Blühstreifen kombiniert (Bürger pflanzen 

gemeinsam)   
 

Gemeinsam einigt man sich auf das Projekt „Die Dorfregion blüht auf“, da die zeitnahe 
Projektbeantragung bis 15. September 2019 und die Projektumsetzung im Frühjahr 2020 
unkompliziert sind und ein für alle Bürger sichtbares Zeichen des Beginns darstellt.  
 

5. Vorbereitung für die Basisarbeitskreise 
Die Ende August anstehenden Basis-AK-Sitzungen werden thematisch von Herr 
Bührmann erläutert. Es werden Unterlagen ausgegeben, auf deren Basis jede 
Gemeinde für sich die Themen „Mobilität und Verkehr“, sowie „Naherholung und 
Tourismus“  vorbereitend bearbeiten kann. 
 
Verantwortliche AK-Mitglieder für die Handlungsfelder (HF) 
Burweg: 
HF Mobilität und Verkehr     Mattias Wolff 
 
HF Naherholung und Tourismus  Thorsten Ratzke 
      Wolfgang Dipper  

Svenja Hildebrandt 
 

Hechthausen: 
HF Mobilität und Verkehr     Jan Tiedemann 
      Hans-Gerhard Ahlstedt 
      Martina Jungclaus 



 
 
 
HF Naherholung und Tourismus  Clemens von Marschalck 
      Heike Sommer 

Uwe Dubbert 
 
 
Die verantwortlichen AK-Mitglieder für ein HF organisieren sich mit weiteren 
Interessierten aus der Bevölkerung (Dorf-AG) und stellen ihre Ergebnisse im Basis-AK 
Burweg bzw. Basis-AK Hechthausen vor. 
 

6. Verschiedenes 
 

Wahl der ArbeitskreissprecherInnen 
 
Nach kurzer Diskussion wurden folgende AK-Mitgliederinnen vorgeschlagen und 
gewählt: 
für Hechthausen:  Heike Sommer 
für Burweg:   Svenja Hildebrandt 
 
Termine der Basisarbeitskreissitzungen: 
 
AK Burweg:  26. August 2019 um 19:00 Uhr in Burweg, Gaststäste Dieckmann 
 
AK Hechthausen:  27.August 2019 um 19:00 Uhr in Klint, auf dem Schießstand 

 
Versendung der Protokolle und Einladungen für die Dorfregion 
 
Die Einladungen und Versendungen der Protokolle erfolgt zentral über die Verwaltung 
der Gemeinde Hechthausen. Verantwortliche Mitarbeiterin: 
 
Bianca Eisenberg 
Rathaus Hemmoor, Rathausplatz 5, 21745 Hemmoor 
Telefon: 04771 / 60 21 33 
Mail: b.eisenberg@hemmoor.de 
 

 

gez. Frank-Dieter Stucken  25.06.2019 

 

 


